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fnd (": Freund der Piich

l::ni in rer '.'.'iilernr
i'i-- Kuniücr dicr 3i:.tiinj ist

mit meiner Frau durioetrannt .. ."
VI 11 der rief ch ich li-f- :

iinhe, i'fl rcr: 'iV.irn wurde
ifnn .U nser 2 :.:.::'.:: qeLcr:n, 5larl
i'i'ii.'lerf

Karl Müller: Herr Lehrer. Kaiser
rajanus wurde nickt geboren; denn

iü Gefchick.tsbuch steht nur: .Kai
ser Tr.i'.'.nu. gesiorlen 17 n. Chr."
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r.rrf.'rt Cf'.cd .ttto.f.: hitf."

verliebt. Sie fn.vlhm
sie i!.n ck'kliiß! h'j): .It jst',
u! er c'!' n!"

C'r: ml.Kcd) einen eignen. Lieb
('en, eZ waren aer.ide drizehn. da
ist eine Una!üZ:,-.ll!- "

Der richtige Zeitpunkt.
.Haben S!e nicht in ttt Fabrik Ar
leit für meinen Mann?"

Ji tut mir leid, aber leider ist

jt sehr wenig zu tun."
.Ack da! würde ihm gerade das

sen."

materielle Künstler. Der Symbolist.
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Und wie sie mit dem Wurme äuqt,
Zti Hahn nun schnell hinübersleucht.
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Hurra! Erreicht hat er sein Ziel
und grüßt die ökröte mit Gefühl.
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Tle Kröte hat das Nachseh'n und
Ctürzt in die Fluten sich zurStund'.

S'.cnn zwei dnöstlbe tun.

DaZselbe Tun macht oft
Diesem Freud und jenem Verdruß.
xtx Unterlaßt, ist halt
Tr eine darf, der andere muß.

Erklärt. Du Ede wat
lZ denn det. ecn ssimist?"
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E r: .So bleib doch nicht bor je
dem Fenster flehen!

G ie: .Wie Tu willst! wir kön

nen ja auch einmal hineinge
h e n!"

I m .strammen Hund
..Erbssuppe mit EchweinZohren isi

doch 'n göttlicher Fraß, denn nur
die Götter wissen, was da drin ist!"

In der A it r o n o m i e st u n
d e. Lehrer: .Was ist der Merkur?

Schüler: ,A Zettunzle vx Gfuc
gcrt!"- B a r i a n t e. Wer nich liebd

!Ae,n, Weib und Bemmchen.
--Cei bleldd zcidlani nZ a dummes

Lammchen.

Empfehlung.
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I st die Köchin, welche Sie mir
da empfehlen, aber auch willig?"

Na ob. Madanieken. Tie ikt die

lVm Unionen oyne murren!'

n,sn."
1 i.

Wir fid ct aus bcrnWOen Lehm".
'"Mr. .das ist agc-.'ch,n-
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D
Alier, bester ffreund, Sie reiben

fch bei solcher Lebensweise ja ganz
lich aus!"

.I, Herr Pachter, ld reibe mir a
och alle Dage ab."

Stolz. Nichter: ..ES ist
nur auf zwei Monate ÄefäligniS er
kannt worden, trotzdem Sie eigcnt
llch eine härtere Strafe verwirkt hät-

ten!-

Strolch: Geschenkt will Ich nichts
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Gedankensplitter. Die
Reise nich dem PJliii unternehmen
diele, fa't alle verfiiuüien a',r auf
der '2taticn .Aohlbefiitcn" ci:?ju.
(titelt.

B e i m Abendessen, ffr:
.Die Eier sind ja unglaublich h.uk,
wie lange hast Du sie geloch!?'

Git: ?,!cb!f Minuten."

(r: Ich sagte Dir doch neulicfi,
dos Tu mein Frühst iick'ei nur drei

Ainnten kochen solltest!"
Sie: Ganz recht; ein (m drei

Minuten, und dies hier sind vier,
clfo zwölf Minuten!"

Triumph der Malerei.
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Knecht: .Sakra, da is ja no a

schön's Häufcrl Mist
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ausi damit auf 'n Wagen!"

hen nit ausfinde könne, wo ich das
Geld hernemme sollte, for den Rest
von die Apschens zu kaufe. Ich
weiß, daß die Lizzie, was meine Alle
is, auch en ganz schone Sehfings
Ekaunt hat un daß sie mich ganz gut
auöhelf könnt. Awwer, wann ich

die alte Lehdie ebbes von mein Skiem
gesagt hätt, wei die hatt mich us

gesresse. Je mehr ich driwwer nach
gedenkt hen, desto schuhrer hen ich

kingejehn, daß kein annerer Weg da

war, als an die Lizzie zu dicpenöc.
Ich hen also auch mein Meind auf

gemacht, daß ich sie frage wollt un

for den Niesen hen ich mich erscht
bei den Wedesweiler c wenig Korretsch

gekauft. Dann sin ich heim; die

Kids wäre all ins Bett un ich hen
mitaus mich lang zu besinne, die

Nuhs in en meilae Weg zu sie

Die Lizzie hat mich ganz
ruhig angehört, wie ich awwer fertig
war, da hat fe gefragt, ob ich krehsig
wär. Wenn du schuhr genug dei
Geld in so en Humbuck gesteckt hascht,
dann loß ich mich von dich diewohrse,
Wei noch keine Minnit will ich mit
en Mann zusamme lcwe, wo so wenig
Senz hat un so fei Vermöge ver,
gämbele duht." Den Weg hat fe for
die längste Zeit geschwätzt un ich sin

meischestill dabei gewese, bikahs ich

weiß, daß jeder Donnersturm emal
aufhöre duht un so is es auch diesmal
gewese. Wie fe ganz fertig war. da

hen ich se noch emal alles ecksplehnt
un hen se ausgefiggcrt, wag mir tor
en Praffit mache könnte un was mir
sor e seines Lewe führe könnte un
was se sich for feine Dresses un
Schuhcllerie anschaffe könnt, und daß
mer so viel Ahtomobiels hen könnte
wie mer wollte, und daß die Wedes
Weilern un all die Lehdies wo se so

viel von denke duht, gar nit mehr in
it vare un daß die all sor Neid un
Tschelluste verplatze Uhte un dai hat
gewirkt.

Die Lizzi hat gcschmeilt un gefragt,
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D i e (Sitten: Hm, unsere Hol
le?in hat da wohl zuzebirndenen
Moin

icbciKHiufi?!itil.

(Von iirt i,,:(:U ii'.lxr, ljilos'h
tu i i r t c r .

7i3 l'ti'fi! (ilciilt t:t X'vla'rtrucit,
,vutr tw ich nun, I. i In, .11 ine.
ti;n Hüt 11, ein ,v'!.;ti Hins,

..ijiu-.i.ljci- iic OkTiitnic.

Ta' Leben filcuft tern S.lMchtctl W,;.
soiiina iiiiin lell iiüf tircn,

U'einnirnt, sliif nlictiei ciicfit fietJ
tlHTpmjf. verichnneit 511 Iveiden.

Tns Lclien gleicht dem sirauisaleit,
.ian ljat cS sicnx mitunter.
er eine talt, der andere icann.

Zcd) jeder ftif;t'3 hinnnier.

Tn-- Leben s, leicht lern CiiarstflfaJ,
Mein int'8 ans einen 'nn,
(lin ztncitc3 ßiinraclfn-- ifit man nicht,
jyian i;at 01t einem g 11113.

Nichtig. Gast: .Kellner.
haben Sie denn keinen Stuhl mehr?"

Kellner: .Oh. Stuhle gtbt's ge
rade genug. Aber es stkt überall
einer drauf."

VerkehrteWelt. Sonn.
tagsjäger: Als ich so stand, schoß
ein Hase an mir vorbei."

Freund: Nanu, solltest Du nicht
on ihm vorbei geschossen haben?". erschnappt. Dame: Sie
wollen also meine Tochter heiraten;
können Sie ihr denn ein Tienstmäd
chen halten?"

Bewerber: Natürlich: ein hübsches
Dienstmädchen will ich ihr gern hal
ten!"

ttffkner Schreibebriek de

Z)llilipp Suuerumpfrr.

Mein lieber Herr Nedacktionär!

Ich kann Ihn
- G jage, ich hen in

die letzte paar Wo,Ms che so viel Eckspie
rienz in den Niel
esteht . Bißneß
kriegt, daß ich

lV schuhr genug wär

einiges Äißncß in
die Lein zu rönne
un en Suckzeß
draus zu mache.

Ich sin surpreist
gcwese, daß ichW awwer auch jeden

Prappertie Oh
ner an 0 Stritt auf meine Seit
kriegt hen. Ich l)en es off Kohrs nit
iwwerall leicht gemacht kriegt, bikahs
omm von die zftllersch die hcn en
Zreis gefragt, als ob se neckst Dohr

Nehbersch von den John Die Nackel
euer Ware. Ich hcn awwer immer

den Preis erunner getschuht, bikahs
wie ich mit den lasche Geld in mei
Packet geklimpert hen, da is se daö
gleich auf die Nörfs geschlage.

Ich sin froh gewcse, daß ich se so

puttinierh all gehabt hen, bikahs mei
Geld is pultienier all aufgejuhst ge
wese un ich hen doch auch nit gegliche
in Detts zu gehn. Der Wedesweiler
hat immer gesagt: Phil, go ehett.
duh nicks drum gewe, wag es koste

duht un wenn du paar Morgetsches
rehs mußt. Am ($& duht es dich

großartig bezahle un ich weiß, daß
du mich nie nit den gute Ctont wo
ich dich gedakm hen, vergesse buhst.
Der Wedesweiler hat gut tahke ge
habt. Es hat keins von sei Geld ge
kost un off Kohrg Hot er auch lern
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Schmierendirektor: .Wo

durch könnte ich Schillers Tcde?la,
wohl am besten begehen?"

Führen Sie an dein Tage keine,

seiner Werke auf."

Trr l'cflc Trank.

Nimm und mische Geistcsfrifche
WillcnZeinhcit. Seelcnreinheit, freies
Streben. Lust am Leben, tu' hin- -

zu: zwei Augen voll Tranen, de- -

ren Naß entquoll nicht aus
Schmerz und bitterer Wehmut, nein
aus Freude. Tank und Demut; dann
ein Herz voll sanfter Triebe, etwas
Freundschaft, etwas Liebe, eine ganze
Ärust voll Lieder, Rührigkeit gesun
der Glieder, Mut im iahen Minae
schick. Mäßigkeit im raschen Glück.

Setz zum Ganzen: qleich' Gewich
treuerfüllter Menschenpflicht lös' es

alles in iintsaqilna, lass' es steh'n bis
zur Vertagung deiner Wünsche groß
und klein, daß sich s klare hell und
rein. So bereitest du am besten, ei

nen Trank, der nie berauscht, den

für Nektar selbst mit Gästen des

Olymps kein Kluger tauscht; einen

Trank, der mild zu schlürfen, wider
leqlichcs Ledurfen, lebenslänglich dir
geweiht 's ist der Trank: Zufrie- -

dcnheit.

ob ich denn schuhr denke deht, das
so viel Geld drin wär un wie ich

gesagt hen, schuhr Ding, un noch

mehr, da hat se gesagt, t deht win
sche, sie könnt mein Partner sein.

Well, das is ja was ich gewollt
hen. Ich hcn gesagt, einige Zeit LiZ

;ieche; geh nur auf die Bank un
hol dein Geld un geb es zu' mich, un
dann sin mir Partnersch. Ich sin

acig surpreist gewese, wie se gleich
reddig war. Da kann wer sehn, daß
auch in die Wimmenfohs e ganze
Latt Entcrpreis un Bißneß sticke

duht un ich sin jroh gcweie, daß
meine Alte keine Eckzepschcn gewese
is.

Se hat mich geprammißt, daß se

am nächste Morgen auf die Bänk gehn
wollt, for das Geld zu ziehe, oivwcr
bcfor daß sie es duhn deht, wollt se

sich doch noch emal e wenig erkundige,
ob der Skiem auch werklich so e guteS
Ding wär. Wenn es ebbes guteZ
wär, dann deht se mich all ihr Geld
gewwe, wenn es awwer nicks wert
war, dann deht ich auch noch kein
verdollte Pennie kriegc.

Damit hen ich off ilofjrS sättisfeit
sein müsse, awwer in mein Jnseit
lzen ich doch gcwunnert, wo se die
Jnsormehschen her wollt kriege. Ich
hen nadierlich eckspecktet, daß s zu
den Wedesweiler gehn deht un er wär
e dummes Rindvieh, wenn er sie cbbcs

annerschter sage deht, als wie die

Wahrheit. Ennieweg hen ich gar nit
abwarte könne, bis es morgen war
und ich hcn die ganze Nacht arig un
iestg geschlafe. Wisse Se mer kann
nit wisse, wag so e Wummcn for
Nohschens kriegt, un wie schnell f

ihren Meind tschehnsche duht. Well,
sobald ich ebbes aussinne, duhn ich es

Ihn rcitcweg riepohrte, awwer, ich

bitte Jhne, daß Se alles unner Ihren
Hut behalte.

Womit ich verbleiwe

Ihnen Jhrn liewer

Philipp Sauerampfer.

Ter vornehme elegante Künstler. Der
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Der Schlachtenmaler.

Gelöstes Problem. Frau
A. (zum Straßenbahnschaffner):
Schaffner, machen Sie das Fenster
ius, ich schlvitze mich zu Tode!"

Frau B.: Schaffner, machen Sie
das Fenster zu, ich friere mich ja tot!

Lerr Schaffner, machen Sie das
Fenster auf, dann friert sich die eine

zu Tode, dann machen Sie es zu,
dann schwitzt stch die andere tot;
auf diese Weise werden wir beide
los.
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Das Genie.
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A n a e b r a ch t e NedenS.

Aefährliche Aufmerksamkeit, j

Ausreden lassen. Sie:
Ah, dort kommt Dr. Meyer! Der
Schmeichler meinte neulich zu mir,
ich hätte einen prächtigen Schwanen
hals und ...

Er (unterbrechend): Kein Wunder!
Als Spezialist für HaZsleiden inter-

essiert er sich eben sehr für Mißbil
düngen des Halses!

Sie (fortsahrend): Und sagte wei

ter, daß wir zwei sehr gut zusam
men Paßten!
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a rt. bei!) lbei der Brobe): Sttl
Neiteraeneral muf.se ich doch au
C i r , , ,!
wfiuicu uu meine uqnn tyaocnj

'ia;mtcrncueuor: it joiien Gie
sich heule ciliend bei Ihrem ersten

Austreicn ert verdienen!

K!u Grbiirtötngöstliiidchrn.
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Giftet SonntagS-Automobills- i: WaS haben Sie denn
Ihrer Tante getan, daß sie Sie enterbt hat?

Zweiter Sonntag Automobilist: Garnicht!, da ist j
das Fatale ich habe sie nur zu einer Automobilsahrt mit mir eingeladei.

und mit dem bildet si jich in, ich trachte nach ihrem Leb,en.

haben, Herr Gerichtshof . . . bcson'IPraffit eckspecktc kenne. Ich hen mich
ders im Winter nichts ... mein stopp hin un her verbrocht un

J
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